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Seit 1994 sind wir mittendrin in der Kinder- und Jugendhilfe in 
Rostock und in unserer Region. Wir arbeiten gemeinnützig, sind 
parteipolitisch neutral und konfessionell ungebunden.
In der ASB Kinder- und Jugendhilfe wird aus einer guten Idee 
praktizierte Hilfe für das Wohl junger Menschen. Wir sind als 
Träger mit unseren Fachkräften vor Ort für Kinder, Jugendliche  
und Familien. Dabei denken und handeln wir langfristig auf  
kurzen Wegen. In unserer Organisation leisten mehr als 380 fest- 
angestellte Mitarbeiter*innen Tag für Tag einen wichtigen Job.
Mit unserer sozialen Arbeit tragen wir zu einer weltoffenen, 
demokratischen, sozial gerechten und inklusiven Gesellschaft bei.
Durch unsere Kernkompetenzen, zu denen das systemische Arbeiten, 
die Familienaktivierung und die Sozialraumorientierung gehören, 
sind wir ein verlässlicher und fachlich kompetenter Partner.
Zu unseren Alleinstellungsmerkmalen gehören inklusive Familien- 
projekte für verschiedene Zielgruppen, Hilfe für Kinder in Not- 
situationen und die tiergestützte, naturnahe Pädagogik.
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BETREUEN

Wenn Eltern krank, überfordert 
oder einfach nicht in der Lage  
sind für Ihre Kinder zu sorgen, 
kann eine Auszeit oder ein Neu-
anfang eine große Hilfe sein. Wir 
geben Kindern und Jugendlichen 
neuen Mut und stärken Eltern 
in Erziehungsfragen. Wir helfen 
weiter mit gezielter pädagogischer 
Arbeit, die das gesamte Familien-
system aktiv einbezieht. 

In unseren mehr als fünfzehn moder-
nen Wohngruppen finden jeweils bis 
zu 10 Kinder und Jugendliche Halt und 
Heimat – solange bis sie wieder nach 
Hause zurückkehren können oder bereit 
dafür sind, selbst ein neues Zuhause zu 
gründen.

Die Küche ist Treffpunkt und 
Ort für Gespäche. Gemeinsames 
Kochen und Essen ist Teil unseres   

pädagogischen Alltags.

Zusammensein mit anderen Kindern bringt   
      Spaß und positive Erfahrungen.

  2018 Umzug ins neugebaute 
FamilienkompetenzZentrum 
 in Lichtenhagen 

Das Zusammensein in einer Gemein-
schaft von Kindern und Jugendlichen mit 
ähnlichen Erfahrungen gibt den jungen 
Menschen Kraft, um wieder nach vorn 
schauen zu können. Mit speziellen Kon-
zepten, sozialpädagogischer Betreuung 
und therapeutischen Angeboten wirken 
wir Entwicklungsstörungen entgegen und  
machen Lernerfolge erlebbar. Wir moti-
vieren, wenn der Schulbesuch verweigert 
wird und fördern die Integration in die 
Gruppe. In einigen unserer Wohngruppen 
ist auch ein separates Trainingswohnen 
möglich. Hier können sich die Mädchen 
und Jungs darauf vorbereiten, das Leben 
selbst in die Hand zu nehmen.

Wir arbeiten stets in Abstimmung mit 
den öffentlichen Trägern der Jugendhilfe, 
setzen pädagogisches Fachwissen ein 
und behandeln sensibel die kleinen und 
großen Sorgen in Kopf und Herz.

 Wohlfühlen
Ein Ort zum

1992-1994 drei frühere DDR  
  Kinderheime übernommen

BETREUEN

Lichtenhagen von oben: 1992 übergab die Stadt Trägerschaft 
für großes Kinderheim an den ASB Landesverband

BETREUEN

54

Carola Zimmernann / Leiterin

Im Gegensatz zu früher ist der päd-
agogische Alltag heute stark von der 
Mitsprache der Kinder und Jugend-
lichen geprägt. Und die Familie wird 
immer mit einbezogen. Ich bin stolz 
darauf, an diesem Paradigmenwech-
sel mitgewirkt zu haben. 



Es ist ein gutes 
Gefühl, wenn nicht 
nur Matheaufgaben 
wieder lösbar sind.

Die Tagesgruppe »Koboldhütte« ist eine wichtige Adresse für 
Kinder von der 1. Klasse bis zum 14. Lebensjahr nach der 
Schule. Begleitet von sozialpädagogischen Fachkräften ver-
bringen bis zu sechzehn Mädchen und Jungen hier gemeinsam 
den Nachmittag und erhalten eine gezielte individuelle Beglei-
tung und Förderung. Beim Theaterspiel, spannenden Projekten 
mit allen Sinnen auf dem Kinderbauernhof und viel Bewegung 
lernen sie und ihre Familien, auch schwierige Situationen und 
Konflikte zu bewältigen.

Große Hilfe für kleine Kobolde
TAGESGRUPPE

In unseren mehr als zehn Erziehungsstellen sind wir für Kinder 
und Jugendliche da, die eine schwierige Phase durchleben und 
daher einen besonders intensiven Betreuungsbedarf haben. 
Anders als in einer Pflegefamilie kümmert sich je eine sozialpä-
dagogische Fachkraft mit hoher Kompetenz und Sensibilität um 
die jungen Menschen. Alle Erziehungsstellen stehen miteinan-
der in engem fachlichen Austausch. Die Kinder erleben Alltag 
in einem familiennahen Umfeld und können so leichter eine 
vertrauensvolle Beziehung aufbauen. Von Beginn an wahren 
wir den Kontakt mit dem Familiensystem und wirken auf einem 
gemeinsamen Neuanfang hin.

Beziehungen im Alltag 
familiennah erleben

ERZIEHUNGSSTELLEN

Sarah Haut / Betreuerin

Wenn Kinder und Jugendliche Schutz brauchen, finden sie 
bei uns im Kinder- und Jugendnotdienst in Rostock einen 
sicheren Anlaufpunkt. Seit 1995 steht die Tür immer offen 
und ist gleichzeitig für alle Gefahren von außen zu. Bei 
schwerwiegenden Problemen und akuten Krisen sind sie in 
unserer Obhut bis wir gemeinsam eine Perspektive gefunden 
haben. Dabei können die Mädchen und Jungen auf erfahrene 
sozialpädagogische Fachkräfte mit viel Einfühlungsvermögen 
vertrauen. Unser Team ist täglich 24 Stunden vor Ort und 
kümmert sich außerdem seit 2012 rund um die Uhr um die 
Kinderschutzhotline des Landes Mecklenburg-Vorpommern. 
Dort können aufmerksame Bürger*innen anrufen, wenn sie 
eine Kindeswohlgefährdung in ihrem Umfeld befürchten. 
Die Fachkräfte an der Hotline ersetzen nicht die Arbeit von 
Polizei und Jugendamt. Ihre Aufgabe ist es, professionell 
und zuverlässig auf Hinweise über mögliche Gefährdungen 
von Kindern zu reagieren und diese an die richtigen Stellen 
weiterzuleiten.

Wenn die Seele SOS funkt
NOTDIENST

Es ist nicht einfach, wenn eine Krise das Familiengefüge mehr 
und mehr belastet. Wir helfen Familien und Lebensgemein-
schaften mit mindestens einem Kind dabei, Problemen in der 
Erziehung, emotionalen Krisen oder auch sozial-ökonomischen 
Schwierigkeiten entgegenzuwirken. Neben Beratung, begleiten 
wir sie im Alltag, sensibilisieren in Fragen der Erziehung, unter-
stützen Familien bei Aktivitäten in der Freizeit und bei Kontak-
ten mit Ämtern und Institutionen. Uns ist es wichtig, dass die 
Familien aktiv mitwirken. Ihre Autonomie steht für uns immer im 
Vordergrund.

Als Erziehungsbeistand helfen wir Mädchen und Jungen bei der 
Tagesplanung, Freizeitgestaltung und stehen ihnen beratend zur 
Seite. Wir zeigen, wie man Probleme lösen kann und schulen 
sie im Umgang mit Konflikten. Auf der Grundlage richterlicher 
Anordnung betreuen unsere Fachkräfte auch straffällig gewor-
dene Jugendliche im Rahmen von Erziehungsmaßnahmen.

Abwehrkraft für stürmische Zeiten
AMBULANTE HILFE IN FAMILIEN

0800 1414 007
Hotline

»Kinder glücklich zu machen ist keine 
Zauberei. Man braucht Empathie und 

Einfühlungsvermögen. In der ambulanten 
Familienhilfe kann ich eine Stütze in 

schweren Situationen sein – und Begleiter 
auf dem Weg in eine bessere Zukunft.«

Benjamin Kindt, Betreuer

Ein Gespräch kann den Blickwinkel  
auf eine schwierige Situation verändern 
Unsere Fachkräfte beraten Familien  
 lösungsorientiert und wertschätzend. 

BETREUEN BETREUEN
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Das Leben ist manchmal wie Bock- 
springen. Doch Herausforderungen 
zu umgehen oder zu ignorieren, 
macht weitere Hürden nicht leichter. 
Ich möchte die Hand sein, die Rück-
halt gibt – und die Sprungfeder in 
eine Zukunft mit mutigen Kindern.



Ob alleinerziehend oder zusammen 
als ganze Familie – mit unseren 
Angeboten für Schwangere, Mütter, 
Väter und Kinder bieten wir abseits 
eingefahrener Wege die Chance, 
Zeit füreinander zu haben und das 
Wir-Gefühl zu stärken. 

In sieben verschiedenen Wohn- und 
Betreuungsformen helfen wir Eltern und 
Kindern ganz konkret in ihrem Lebens- 
alltag. Dabei berücksichtigen wir ihre 
individuellen Vorstellungen und Wünsche, 
Interessen und Stärken sowie die jeweili-
ge Lebenssituation. 

Ob beim Essen zubereiten, Spielen und oder  
 Baby wickeln - Eltern lernen und erleben, 
        es selbst zu schaffen.

Ziel aller Angebote ist es, 
Eltern zu befähigen mit 

ihren Kindern als Familie
 ein selbstbestimmtes 

Leben zu führen.

Einmal in der Woche gibt´s   
         das Bildungsmodul 
                        Kochen.

Wir bieten Praxis fürs Leben von der 
Geburtsvorbereitung über die Vermittlung 
sozialer und erzieherischer Kompetenzen 
bis zum Fördern der schulischen Ent-
wicklung der Kinder und den Berufs- 
wegen der Eltern. 

Unser Ziel ist, die Familien zu 
stärken, damit sie wieder 
Kraft für den Alltag haben, 
als Mütter oder Väter ihre 
Kinder besser verstehen 
können und für sich 
Zukunftsperspektiven 
entwickeln.

Perspektiven
entdecken

Gemeinsam

Mandy Neubauer / Betreuerin

Ich bin nun schon seit einem viertel 
Jahrhundert beim ASB im Einsatz. 
Meine Neugier an neuen Heraus-
forderungen und meinen Spaß an 
der Arbeit habe ich bis heute nicht 
verloren. 

   2001 startete das  
Mutter-/Vater - Kind-Wohnen

ASB-KJH  
Wohnangebote

Neben M.A.R.L.E.N.E und 
P.A.U.L.I.N.E entstanden wei-
tere Wohnangebote für Fami-
lien in Rostock und Kröpelin: 
L.i.V., A.N.F.A.N.G, JOLLE 
Archehof und F.R.I.D.O.L.I.N. 

Detaillierte Infos auf der 
Website www.asb-kjh

BEGLEITEN

BEGLEITEN BEGLEITEN
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Manchmal ist das freudige 
Wiehern eines Pferdes heilsamer 
als jedes Gespräch. Die Nähe zu 
Tieren heitert auf, beruhigt, macht 
neugierig. Tiere lösen Stress- und 
Krisensituationen, bieten Vertrauen 
und Schutz und sind lebensnah 
und unverfälscht.

Mit Hilfe tiergestützter und erlebnisorien-
tierter Pädagogik bieten wir Kindern und 
Jugendlichen einzeln und in der Gruppe 
die Chance, soziale Kompetenzen zu 
entwickeln und sich in neuen und fremden 
Rollen auszuprobieren, um eingefahrenes 
Verhalten aufzubrechen und zu verändern. 

In unseren Wohngruppen verbinden wir 
sozialpädagogisches Wissen mit Er- 
kenntnissen aus der tiergestützten Päd-
agogik. Für viel Freiraum sorgen unsere 
großzügigen Außenanlagen. Wir arbeiten 

Pferde setzen wir in der 
tiergestützten Arbeit am  
       häufigsten ein. 1992 bekommt  

Kinderbauernhof  
Esel geschenkt.  
Eselin ist nun  
nicht mehr  

allein.

unter anderem mit Hunden und Katzen 
sowie Kaninchen, Pferden und Ziegen.

Unser Kinderbauernhof im Natur-Stadt-
park IN NATURA ist ein Kleinod für groß-
stadtgestresste Kinder und Jugendliche. 
Am Rande des Rostocker Stadtteils 
Lichtenhagen können sie Tieren hautnah 
sein und deren Leben erfoschen. Ob im 
Obstgarten, auf der Wiese oder auf dem 
Kräuterbeet - bei uns erleben Kinder 
natürliche Kreisläufe mit allen Sinnen. Sie 
lernen, wie Pflanzen wachsen und blühen 
und dass Tiere Bedürfnisse haben. Beim 
Riechen und Fühlen ordnen sie ihre eige-
ne Gefühlswelt. 

Das Hofcafè mit Lagerfeuerstelle, Lehm-
backofen, Grillplatz und gemütlichen Sitz-
gelegenheiten ist ein Ort zum Wohlfühlen. 
Schulklassen, Kindergartengruppen und 
Familien können diesen Ort für entspann-
te Treffen oder Feiern mieten.

Streichel- 
 Einheiten

für die Seele

Neben Pferden lebt auf dem 
Kinderbauernhof eine bunte 

 Schar Tiere, darunter Hühner,
Ziegen, Minischweine und
Kaninchen. Jedes Tier hat

eine andere Aufgabe in der
tiergestützten Arbeit.

Nach Schafen und Ziegen kommen Esel und Pony, später Enten und Hühner nach Liha

–––––––––

TIERGESTÜTZT ARBEITEN

TIERGESTÜTZT ARBEITEN TIERGESTÜTZT ARBEITEN
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Anne-Kathleen Schäfer / Teamleiterin

Ich bin überzeugt davon, dass Tiere 
eine positive Wirkung auf Menschen 
und ihr Verhalten haben. Deshalb 
finde ich es großartig, dass bei uns 
Tiere als Co-Pädagogen eingesetzt 
werden. Mein Hund Lowis ist dabei 
immer an meiner Seite. 



Margit Röseler / Schulsozialarbeiterin

Ob kreativ tätig, sportlich bewegt oder an Sachthemen 
interessiert - im Haus 12 in Schmarl können sich alle entfalten.

Später wurde der Jugendtreff 
in Pier 05 umbenannt und ist 
seitdem unter diesem Namen 

bekannt und beliebt.  Schule

Sozial vor Ort bringen wir Abwechs- 
lung in den Alltag von Kindern, 
Jugendlichen und Familien. Wir 
unterstützen Schulen im täglichen 
Miteinander. Im Stadtteil- und Be-
gegnungszentrum ist das Mitein-
ander der Generationen Realität.

Wäre es nicht klasse, wenn Schüler*in-
nen, Eltern und Lehrer*innen von Anfang 
an auf einer Wellenlänge lägen? 

Da dem nicht immer so ist, kommen wir 
in die Schulen um das soziale Miteinan-
der zu trainieren. Mit unserem Angebot 
der Schulsozialarbeit an drei Schulen in 
Rostock und der Region helfen wir Ein-
zelpersonen, Gruppen und ganzen  

Klassen, Problemen und sozialen Schie-
flagen frühzeitig entgegenzusteuern. Wir 
fördern den fairen Umgang miteinander 
und zeigen, wie Konflikte gewaltfrei 
lösbar sind. 

Nachmittags im Anschluss an die Schule 
sind unsere Jugendtreffs wichtige Begeg-
nungsorte für Kinder und Jugendliche. 
Hier gibt es viele Möglichkeiten, sich 
auszuprobieren und Projekte zu verwirk-
lichen. Sozialpädagogische Fachkräfte 
motivieren und begleiten die Jugendli-
chen, eigene Ideen zu entwickeln und 
umzusetzen. Wir vermitteln Kontakte und 
bieten Unterstützung, die weiterführt. 

Unser Stadtteil- und Begegnungszentrum 
im Rostocker Stadtteil Schmarl gestaltet 
generationsübergreifende Begegnungen: 
vom Schulprojekt bis zum Senior*innen-
abend, ob Prävention oder Familienbera-
tung, Kurse oder Kulturnachmittage. Ne-
benan im dazugehörigen Jugendzentrum 
»Schiene« sind Mädchen und Jungen 
in Werkstätten erfinderisch, spielen und 
kochen gemeinsam oder bewegen sich 
aktiv auf dem großen Freigelände.

Integration gelingt, wenn … !?–
Aktionswand im Projekt  
»Mein Stadtteil ist bunt«.

BEGEGNEN

Ob Schule oder Freizeit – 
 junge Menschen brauchen 

soziale Angebote, die  
sie begeistern, heraus- 
fordern und an denen  

sie wachsen. 

1999 erster  
Jugendtreff in 

Rerik .
      Stark nachgefragt : StreetArt- 
   Workshop zum Interkulturellen
 Jugendfest in Schmarl 

BEGEGNEN

Miteinander macht
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Ich arbeite gern mit Kindern und 
Jugendlichen in Gruppen. Mir gefällt 
es, dass Schulsozialarbeit ein solch 
buntes Arbeitsfeld ist und dadurch 
seit sieben Jahren kein Tag dem 
anderen gleicht.



hier kannst du wachsen

1993 haben wir 
Trägerschaft für 

erste Kita  
übernommen.

Die Jahreszeiten kennenlernen und 
feiern. Wie hier auf dem Sommer- 

fest der Kita Sonnenblume  
in Güstrow.

Kita Tierhäuschen in neuem Outfit : 
modern, farbenfroh mit vielen Details.  
   Die Kinder lieben es!

Zeichnung von 
Veva, 5 Jahre

In diesem Gebäude war die Kita Tierhäuschen bis 2017 zu Hause.

In unseren vier Kitas erleben die Kinder 
Tag für Tag ihr Abenteuer des Lebens. 
Bei uns kann sich jedes Kind wie zu 
Hause fühlen, ganz gleich wie es drauf 
ist, wo es herkommt und wo es hin will. 
Unsere erfahrenen Teams sorgen für eine 
Balance zwischen Toben und Tagträu-
men, Ausprobieren und Abschalten.

Schaukeln bis zum Himmel, Flitzen 
über Stock und Stein, Malen, bis 
der Stift aufgibt – Kinder wollen 
sich grenzenlos wohlfühlen. In 
unseren Rostocker und Güstrower 
Kitas können sie das. 

Bei uns finden sie immer ein offenes Ohr, 
wenn der Schuh drückt, was in die Hose 
geht oder sie mal mit irgendwas nichts 
am Hut haben. Wir helfen dabei, dass 
Kinder ihre Persönlichkeit entwickeln und 
selbstständiger werden, dass sie lernen, 
ihre Gefühle zu beschreiben und sich und 
andere wahrnehmen, dass sie mit Kritik 
umgehen und teilen können, dass sie 
Regeln einhalten und üben, füreinander 
da zu sein.

 Menschenskind

Susann Huth / Einrichtungsleiterin

Unser Anspruch ist es, gemeinsam 
mit unseren Teams hohe Qualitäts- 
standards für alle vier Kitas zu erar-
beiten und weiter zu entwickeln. Als 
Einrichtungsleiterin arbeite ich gerne 
kreativ an innovativen Konzepten mit.

BILDEN

»Schmetterling« von 
Aaron, 5 Jahre

Unser Credo: Sich ausprobieren 
können, eigene Erfahrungen 
sammeln und daraus lernen.

BILDEN BILDEN
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Lisa Ernst, Ehrenamtliche, engagiert sich neben ihrem 
Studium auf dem Kinderbauernhof. 

»Nach meinem Praktikum wollte ich unbedingt ehrenamtlich für die ASB Kinder- und Jugendhilfe tätig sein. Die Atmoshphäre im Team IN NATURA ist großartig. Meine Arbeit macht viel Spaß und die 
Wertschätzung gibt mir ein gutes Gefühl .«

»In meinem Praktikum bin ich mittendrin 
in der ASB KJH. Ich kann mein theore-
tisches Wissen anwenden, Erfahrungen 
sammeln und meinen Berufswunsch prüfen. 
Vor allem die enge Zusammenarbeit mit 
erfahrenen Mitarbeiter*innen gefällt mir.«

Anne Kathrin Heinsel, Praktikantin

Roland Döhring, Renter, 
hilft fast täglich beim 
Reinigen und Instand-
setzen der Freiflächen. 
Für ihn ist ehrenamtliche 
Arbeit seit vielen Jahren 
selbstverständlich und 
sinnstiftend.

Wir bieten angehenden pädagogi-
schen Fachkräften ganzjährig vielfältige 
Praktikumsstellen in allen Arbeitsberei-
chen unseres Unternehmens - von der 
Wohngruppe oder Kita über die tierge-
stützte Arbeit auf dem Kinderbauernhof 
bis hin zur Verwaltung. Auszubildende 
und Studierende erhalten einen realen 
Einblick in den pädagogischen Alltag 
und das Management eines sozialen 
Dienstleisters. Sie sind mittendrin in der 
Praxis und können ihr theoretisches 
Wissen auf den Prüfstand stellen. Bei 
uns sind eigene Ideen willkommen - zum 
Beispiel im Rahmen eines Projekts oder 
einer Forschungsaufgabe. Anleitung und 
Begleitung durch Fachkräfte ist dabei 
selbstverständlich.

Ins BerufsLeben starten
Als Freiwillige und im Ehrenamt können 
sich bei uns Menschen jeden Alters für 
das Allgemeinwohl einbringen, etwas 
Sinnstiftendes tun und dabei Spaß 
haben. Sich freiwillig oder ehrenamtlich 
für eine gute Sache einzusetzen, verdient 
höchste Anerkennung. Wir begleiten und 
unterstützen sozial engagierte Menschen 
ob im Bundesfreiwilligendienst oder 
im Ehrenamt mit Wissen, Erfahrungen 
und Herz. Bei uns gibt es interessante 
Einsatzmöglichkeiten im pädagogischen 
Alltag, der Gemeinwesenarbeit oder bei 
der Tier- und Gartenpflege.

Im Dienst der Menschlichkeit

Ein Freiwilligendienst  
ist nützlich und kann bei der

Berufsorientierung helfen.

12 Einsatzorten
23 Plätze im 
Bundesfreiwilligendienst an

unterschiedlichen

Bei uns können sich Freiwillige 
 ab 16 Jahre bewerben.eine Altersgrenze nach oben gibt es nicht

–––   ––––––

Start 
  des Bundesfreiwilligendienstes 

                    im Jahr 2011
–––––––––––––

Über 50 Menschen
ehrenamtlichengagieren sich 

 bei ASB KJH

ENGAGIEREN ENGAGIEREN

ENGAGIEREN
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Unser Unternehmensleitbild und die Führungsgrund-
sätze haben wir gemeinsam mit den Beschäftigten 
erarbeitet. Gemäß unserem Führungsverständnis 
ist der Mensch aus sich heraus zu Leistungs- und 
Verantwortungsübernahme motiviert und zur Selbst-
steuerung fähig. Zu unseren Werten gehören Respekt, 
Transparenz und Verlässlichkeit. 

Wir führen die Organisation im Interesse unserer Kunden, 
unserer Beschäftigten und in gesellschaftlicher Verantwortung. 
Im Umgang miteinander sind wir achtsam, wertschätzend und 
partizipativ. Wir unterstützen unsere Fachkräfte darin, berufliche 
und persönliche Belange zu vereinbaren. Wir sind füreinan-
der da, damit wir für andere da sein können. Das Betriebliche 
Gesundheitsmanagement (BGM) verstehen wir als eine stetige 
Querschnittsaufgabe und gestalten es gemeinsam mit Mitar-
beiter*innen. Tarifliche Bindung ist in unserem Unternehmen 
Standard.

Aus dem Bauch heraus Menschen zu helfen ist wunderbar. 
Langfristig wirksamer sind gut durchdachte Hilfsmaßnahmen. 
Seit 2007 entwickeln wir als lernende Organisation unsere 
Dienstleistungen und Angebote kontinuierlich weiter – basie-
rend auf dem Qualitätsentwicklungssystem »Kundenorientierte 
Qualitätstestierung für Soziale Dienstleister« (KQS) und wurden 
bereits zweimal erfolgreich für unsere gute Arbeit testiert.

Partizipativ und mitarbeiterorientiert 
mit hoher Qualität

 »Es freut mich sehr, dass wir in unserer  
Organisation vertrauensvoll und auf Augen- 
     höhe mit der Geschäftsführung zum Wohle 
  der Beschäftigten zusammenarbeiten.«

Thomas Gieler, Betreuer 
      (seit über 20 Jahren Vorsitzender  
              des Betriebsrates)

      Moderne Arbeitsformen,  
 Mitbestimmung und abswechs-
lungsreiche beteiligungsfördernde  
Methoden gehören bei uns zum  
    Arbeitsalltag.

Mir ist es wichtig, gemeinsam mit 
Mitarbeiter*innen das Unternehmen 
zu gestalten und weiter zu ent-
wickeln. Lösungen, die von vielen 
mitgetragen werden, sind aus 
meiner Sicht die nachhaltigsten.

Dr. Andrea Rittiger / Geschäftsführein

BETEILIGEN

BETEILIGEN

2012 erste Qualitätstestierung. ASB KJH erhält 

Netzwerkfliese des Künstlers Guido Kratz. Die Fliese ist 

Teil eines großen bunten Bildes, dass mit der Anzahl der 

teilnehmenden Organisationen wächst.
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